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Unsere Trampolin-Turner



Sparkassen-Finanzgruppe

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden – machen Sie jetzt Ihren individuellen 
Finanz-Check bei der Sparkasse. Wann und wo immer Sie wollen, analysieren wir gemeinsam 
mit Ihnen Ihre finanzielle Situation und entwickeln eine maßgeschneiderte Rundum-Strategie 
für Ihre Zukunft. Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.spk-mm-li-mn.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

Jetzt Finanz-Check

machen!

2



A U S U N S E R E R T S V- F A M I L I E

3

In der diesjährigen langen „fünften Jahreszeit“ feiern zahlreiche Mitglieder auch noch
runde hohe Geburtstage. Dazu gratuliert die Vorstandschaft des TSV sehr herzlich und
wünscht für noch viele Jahre insbesondere gute Gesundheit und Freude am Sport. Wir
freuen uns, dass Sie unserem Verein auch weiterhin die Treue halten.

Sollten Sie mit einer Veröffentlichung Ihres Geburtstages im TSV-
Kurier nicht einverstanden sein, so benachrichtigen Sie bitte min-
destens drei Monate vorher unsere Geschäftstelle, Telefon (08382)
74952.

02. Februar Marie-Aimee Eder 70 Jahre
07. Februar Klaus Hirnigl 70 Jahre
14. Februar Karlheinz Böswald 50 Jahre
16. Februar Irene Mathias 60 Jahre
17. Februar Jochen Aigner 65 Jahre
25. Februar Manfred Dosch 75 Jahre
03. März Gerda Gorbach 60 Jahre
04. März Rudolf Schraegle 75 Jahre
04. März Werner Hellriegel 90 Jahre
15. März Udo Falge 50 Jahre
16. März Ruth Savelsberg 85 Jahre
19. März Günther Scherbaum 50 Jahre
21. März Heribert Hostenkamp 65 Jahre
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Wir haben

auch für Ihre

Sportart

das rich
tige

Zubehör

Kauft bei
unseren Inserenten



Optimierung der Pausenverpflegung, Be-
  ratung und Unterstützung in der Mittags-
verpflegung, Brain Food: Tipps und
Tricks für eine optimale Ernährung im
Prüfungsstress, Frühstück für Morgen-
muffel und Frühstücksverweigerer. Wei-
tere Vorträge befassen sich mit Säug-
lingsernährung und Entwicklung von
gesundem Essverhalten. Gerne bieten
wir Ihnen auch einen Vortrag zur Er näh -
rung vor und nach dem Sport an.

Außerdem bieten wir einjährige Schu-
lungen (nach KgAS) für übergewichtige
Kinder und Jugendliche in Lindau an. Für
unseren Kurs 2011 suchen wir noch in-
ter essierte Kinder oder Jugendliche und
deren Eltern. Wir suchen außerdem
noch engagierte SportlerInnen, um ein
wöchentliches Training außerhalb unse-
rer Schulung für unsere Kinder anbieten
zu können.

Sehr glücklich waren  wir über Spenden
vom Westallgäuer Adventskalender und
den Lindauer Psychotherapietagen. Hier
möchten wir in diesem Jahr einen
großen „Draußen-Spielenachmittag“ für
alle interessierten Kindern in Zusam-
menarbeit mit ihrem Verein anbieten,
denn wir brauchen „Mithelfer“. 

Unser Verein ist als gemeinnützig aner-
kannt, innovativ und unsere Projekte zu-
kunftsweisend! 

Der Vorstand und die Adipositastrainer 

Vorstellung der neuen Abteilung
„Forum Adipositas“

Liebe TSV´ler,
wir freuen uns, dass wir seit Januar
2010 eine Unterabteilung des TSV sind. 
Uns gibt es seit September 2007 als
Verein Forum Adipositas Lindau e.V. Ziel
unseres Vereins ist es Kinder und Ju-
gendliche und deren Eltern zu gesunder
Ernährung und Bewegung zu motivie-
ren,  ambulante Schulungsmöglich kei ten
für übergewichtige Kinder und Jugendli-
che in Lindau aufzubauen und Nachsor-
geprojekte zu initiieren. 

Die Idee zur Vereinsgründung hatten die
Kreisrätinnen Inge Graf und Uschi Baer-
Stern, die zur damaligen Zeit  den Land-
kreis Lindau zur Teilnahme am Grenz-
überschreitenden KIG-Programm (Kin-
der im Gleichgewicht) bewegten. In An-
lehnung an dieses Programm wurde un-
ser Verein gegründet. Mittlerer Weile
haben wir 20 Mitglieder aus den unter-
schiedlichsten Bereichen. Unsere Vor-
stände sind: Frau Dr. Spier (Kinderartz-
praxis Spier, Lindau) und Herr Dr. Kurt
Stübing (Chefarzt der Kinderklinik Prinz
Regent Luitpold Scheidegg). Neben der
Vorstände gehören noch andere Lindau-
er Kinderärzte sowie Mitglieder aus den
Bereichen Ernährung, Gastronomie,
Psychologie usw.  unserem Verein an.

Wir bieten Vorträge in Schulen, Kinder-
gärten und Vereinen an nach dem Mot-
to: Es wird viel über Pisa geredet, aber
keiner denkt daran, dass man ohne
Frühstück und mit Fast Food und Co
keine Genies hervorbringen kann, denn
das „Denkfutter“ fehlt.  Themen sind. :  
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Einladung zur Karate-Abteilungssitzung

An alle Karateka des TSV Lindau

Am 11.02.2011 um 19:30 Uhr möchten wir eine Abteilungssitzung veran-
stalten. Dazu sind alle stimmberechtigten Sportler der Abteilung Karate
eingeladen. 

Folgende Punkte werden dabei behandelt:
- Wahl des Abteilungsleiters
- Abstimmung über den Abteilungsvorstand
- Entlastung des Kassenwarts
- Weitere Highlights in diesem Jahr
- Allgemeines

Wir treffen uns in der Weinstube Reutin in der Kemptener Str. 45

Ich hoffe auf eine rege Teilnahme.

Viele Grüße
Heyje Park Abteilungsleiter Karate

Karate
T

E
R

M
IN

E

Januar 31. Handball ausserordentliche Mitgliederversammlung, 
Rädle Schönau 20.00 Uhr

Februar 11. Karate Mitgliederversammlung, Weinstube Reutin 19.30 Uhr
Februar 28. Judo Mitgliederversammlung, TSV-Heim 20.00 Uhr
März 18. Redaktionsschluss Kurier 02/2011
April 10. Alle Abteilungen „Hopsi sucht seine Nuss“ (sh. Anzeige) 

Turnhalle 15.00 Uhr
April 14. Handball Mitgliederversammlung mit Wahlen, 

TSV-Heim 20.00 Uhr
Mai 13. Redaktionsschluss Kurier 03/2011
Juli 15. Redaktionsschluss Kurier 04/2011
Sept. 23. Redaktionsschluss Kurier 05/2011
Nov. 18. Redaktionsschluss Kurier 06/2011
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Jahrgangsmeisterschaften
nach Friedberg

Am 30. Oktober 2010 fuhren wir mit einer
durch Krankheit und Urlaub sehr ge -
schwächten kleinen Delegation zu den
Schwäbischen Jahrgangsmeisterschaf-
ten nach Friedberg. 

Mit genau zwei Turnern, einem Kampf-
richter und einer Chauffeurin stellten wir
uns der Konkurrenz aus Restschwaben.
Lukas Wölfle holte sich verdient den
Jahrgangsmeistertitel und Tabea Schoch
errang einen sehr guten dritten Stockerl-
platz gleich hinter zwei Bayernkader-
springerinnen aus Friedberg. 

Trampolin

Im November 2010 fanden dann nach
langjähriger Pause wiedereinmal Ver -
eins meis terschaften statt. In verschiede-
nen Alters- und Leistungsklassen konn-

ten sich unsere Trampoliner gegeneinan-
der messen und den oder die jeweiligen
Vereinsmeister ermitteln. Die Platz ie run -
gen wie folgt: Nächste Seite



Anfänger P 2 Jungs P 2 Mädchen
1.Marc Kaschner 23,9 1. Jana Hoffmann 25,9
2.Daniel Berchthold 23,0 2. Sophie Lachanas 24,6
3.Dominik Wiegard 17,2

Jahrg. 2000 und jünger männl. P 3 2000 und jünger weibl. P 3
1.Lukas Wölfle 43,8 1. Sina Ilgen 43,4
2.Severin Reimann 33,9 2. Alina Zauner 42,7
3.Jeremias Wulf 32,7 3. Valentina Miller 42,6

4. Mayra Zauner 42,4
Jahrg. 1996 – 1999 männl. P 4 5. Svenja Enk 38,8
1.Nico Leibrecht 46,6
2.Dennis Leibrecht 45,6 Jahrg. 1996 – 1999 weibl. P 4
3.Max Zauner 39,0 1. Tabea Schoch 48,4
4.Kai Eberle 38,2 2. Kiara Götz 45,3
5.Benedikt Meier 37,0 3. Luisa Greisinger 44,1
6.Johannes Rauch 36,0 4. Paulina Ruh 43,4
7.Sandro Betz 35,3 5. Hannah Greisinger 41,5
8.Felix Lerner 25,8 6. Lea Moritz 39,4
9.Maximilian Boll 25,3 7. Katja Schmidt 32,8

Jahrg. 1995 und älter männl. P 5 1995 und älter weibl. P 5
1.Wolfgang Weiß 43,2 1. Lena Hanßum 48,2
2.Ludwig Sauter 35,6 2. Marion Schwarzenböck 43,4

3. Silvana Muharemagic 41,6
Nicole Wölfle 4. Clara Bernhardt 38,8

Aus der Geschäftsstelle

Wer Interesse hat, seinen TSV Kurier testweise nicht mehr auf Papier, sondern
als E-Mail zu erhalten, kann eine Mail an ekurier@tsvlindau.de schicken und
erhält die nächste Ausgabe dann an seine Adresse gesandt. Bitte denken Sie 
an vollen Namen und die Mitgliedsnummer oder Adresse.

Schulbescheinigungen

Alle, die 2010 ihr 18. Lebensjahr vollendet haben und sich noch in Schul- oder
Berufsausbildung, im Studium befinden oder Wehr- oder Zivildienst leisten,
können weiterhin beitragsfrei in der Familienmitgliedschaft der Eltern sein oder
den ermäßigten Einzelbeitrag zahlen. Hierfür ist eine Bescheinigung notwendig
(Schulbescheinigung, Immatrikulationsbestätigung, Wehr-/Zivildienstausweis),
die spätestens zum Jahresende in der Geschäftsstelle vorliegen muss.
Das gilt natürlich auch für über 18-Jährige, die noch in diese Regelung fallen.
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TSV 1850 Lindau e.V.

Ausschreibung

TSV – Fit Cup

Hopsi sucht seine Nuß

Sonntag, den 10. April 2011 um 15.00 Uhr
Dreifachturnhalle, Reutiner Straße

Jahrgänge 2003, 2004, 2005
Buben und Mädchen

Finderlohn ist eine Medaille und eine Urkunde,
die Schnellsten bekommen einen Pokal

Anmeldung

Abteilungssammelanmeldung 
oder Einzelanmeldung des TSV Mitglieds an

Helga Bodler, Tel. 08382-72797
helga.bodler@t-online.de
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Jahresabschlussfeier
der Handballer

Am vergangenen Samstag fand in der
Inselhalle die jährliche Abschlussfeier der
Abteilung Handball statt. Bei diesem
Ereignis finden sich alle Altersklassen
von der Ur-AH über die aktiven Manns -
chaften bis zur B-Jugend sowie die Funk -
tionäre, Sponsoren und Freunde des
Hand ballsports ein. Auch einige Vertreter
der Stadt sind immer mit anwesend, die-
ses Jahr fanden Herr Dr. Birk, Roland
Freiberg und Heribert Hostenkamp, der
zugleich auch 1. Vorstand des Gesamt -
ver eins ist, den Weg zur größten Ver an -
staltung der Abteilung Handball. 

Nach der üblichen Begrüßung aller Anwe -
senden und dem Gedenken an die Ver -
storbenen, insbesondere Ruth Vetterl
und Jupp Breitinger, die beide völlig uner-
wartet und zu früh verstarben, wurde allen
gedankt, die durch ihre Hilfe, egal ob fi-
nanzieller Natur oder durch aktives Mit -
gestalten, den Betrieb einer solch großen
Abteilung erst ermöglichen.

Bevor man über die sportlichen und ge-
sellschaftlichen Ereignisse des Jahres
2010 informiert wurde, musste leider ein
etwas unangenehmes Thema angespro-
chen werden. Im April finden die nächsten
Vorstandswahlen statt. Die Hälfte des ak-
tuellen Vorstands, einschließlich Werner
Schlemmer, der die Abteilung seit 12 Jah -
ren durch teils unwegsame Gewässer
schifft, wird nicht mehr antreten. Nach
zum Teil über 20 Jahren Vorstandsarbeit
durchaus verständlich. Allerdings stehen

Handball
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evtl. Nachfolger nicht gerade Schlange,
weshalb es am 31.01.2011 im Rädle in
Schönau eine außerordentliche Mitglie -
derversammlung geben wird, zu der alle
Mitglieder aufgefordert sind zu kommen!

Die sportlichen Erfolge, wie der unglückli-
che Abstieg der Männermannschaft, der
Aufstieg der Damen und die Neugrün -
dung einer 2. Damenmannschaft wurden
kurz angesprochen. Dann waren noch die
Turniere der gesamten Jugend mit den
aktiven Mannschaften und der Damen -
mannschaft, sowie der jedes Jahr sehr
beliebte Ausflug der Jüngsten in den Sky -
linepark nach Bad Wörishofen und die
sehr regen Herren der AH. Jede Woche
treffen sie sich zum Wandern und einmal
pro Woche betätigen sie sich in der Halle
bei "softeren" Sportarten wie Volleyball o.
ä. Anschließend wird es meist noch ge -
mütlich im Vereinslokal Köchlin. Meist fin-
det auch ein gemeinsamer längerer Aus -

flug ohne Damen statt, der die Alten Her -
ren auch mal auf ein Schiff auf der Müritz
führt. Außerdem wurden die Neuzugänge
in der Abteilung begrüßt.

Jetzt wurde es mit den Ehrungen wieder
sehr erfreulich. Besonders weil Werner
Schlemmer, Werner Heumann, Inge Hel -
mensdorfer und Jürgen Broszio bereits
für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit mit
dem Verbands-Ehrenzeichen in Silber mit
Lorbeerkranz geehrt wurden, was zeigt,
dass sie fast von Beginn an für den Hand -
ballsport in Lindau teils noch in der alten
Sängerhalle aktiv waren. Dazu wurde
noch Lukas Meier und Dominik Vogler für
10 und Angi Flax für 15 Jahre Zuge hö -
rigkeit geehrt. Überreicht wurden die
Urkunden und die Ehrenzeichen vom 2.
Vorstand Rüdiger Prinz.

Eine Überraschung hatten noch die alten
Herren für Werner Schlemmer im Ge -
päck: Eine eindrucksvolle Dankesrede für
seine 12-jährige Tätigkeit als 1. Vor stand,
die durch Siggi Jäger vorgetragen wurde.

Als Abschluss des offiziellen Teils ließ die
1. Damenmannschaft den Rest der An -
wesenden an ihren "Gesangskünsten"
teilhaben, die allerdings nicht so gut sind,
wie die Leistungen auf dem Spielfeld. Hier
wurden altgediente Mitglieder wie Werner
Schlemmer, Hallenkassier Erich Würtele
und Danni Schweidler genauso augen-
blinzelnd durch den Kakao gezogen wie
die 3 Neuzugänge der Mannschaft, die
Männermannschaft und nicht zuletzt
natürlich auch Trainer Flo Staudacher.

So ist wieder einmal ein erfolgreiches
Jahr zu Ende gegangen und entspre-
chend gewürdigt worden. Jetzt kann nach
zwei Wochen Pause und Erholung der
Sportbetrieb wieder losgehen und die
Mannschaften auf Punktejagd gehen.

Angi Flax



STARTSCHUSS FÜR DIE URLAUBSPLANUNG 2011
Die INTERSPORT Handballschule bei uns in Lindau 
vom 05.09 bis 08.09.2011

Vier tolle Handballtage mit Action pur für 7-14 jährige Kids

Gemeinsam mit der INTERSPORT Handballschule veranstalten wir, der TSV
Lindau, ein besonderes Handballevent in der Region. Alle 7-14 jährigen Hand-
baller/innen können sich auf 4 Tage Handballpower freuen. Die INTERSPORT
Handballschule verbindet intensives Training mit kreativem und modernem
Konzept. Spaß und Freude am Handball sowie Teamerfolge stehen im Vorder-
grund. In alters- und leistungsgerechten Trainingsgruppen sorgen qualifizierte
Trainer inklusive lizenzierter Campleitung für Förderung und Forderung. 

Die Kids erhalten eine eigene Sportausstattung (Shirt, Shorts und Ball) sowie
Verpflegung für den Tag. Bei gemeinsamen Mittagessen bleibt Zeit zum 
Verschnaufen und gegenseitigen Austausch. Ab dem 2. Tag wird täglich von 
10 bis 15 Uhr trainiert; am ersten Tag startet das Camp um 13 Uhr.

Infos und Anmeldemöglichkeiten unter www.handball-camp.de sowie telefo-
nisch unter 0431-6967020. 
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Minihandball

Am Sonntag, 07.11.2010 fand in Lindau
ein Spieltag für die kleinsten Handballer
im Umkreis statt: Die 2 Lindauer Mann -
schaften begrüßten als Gäste die JSG
Bodensee 1 und 2,sowie Friedrichshafen-
fen-Fischbach 2 . Gegeneinander spielten
die Mannschaften Aufsetzerhandball und
Turmwächter. Außerdem absolvierten sie
einen Hindernis-Parcours mit dem Ball, ei-
ne Parcours zum Fühlen mit den Füßen,
eine Kletterparcours und noch ein Fang -
spiel namens Giftpilz. Alle Kin der beka-
men Urkunden und ein kleines Präsent
überreicht.  

Aufgrund des großen Zulaufs freuen sich
die bisherigen 3 Trainerinnen über die
Unterstützung von Jule Weichenhain. Als
Sportlehrerin, zweifache Mutter und akti-
ve Spielerin in der 2. Damenmannschaft
bringt sie viel Erfahrung mit. Leider wir
auch wegen der beengten Platzver hält -
nisse in der FOS-Halle derzeit keine 5 - 6-
jährigen Kinder mehr aufnehmen. In ter -
essierte bitten wir, sich vor den Pfingstfe -
rien zu melden, da dann die "Großen" in
die nächste Jugend wechseln.

Weibliche E-Jugend:

Die Mädchen der weibl.E-Jugend um die
Trainerinnen Tine Leyh und Heidrun Plie -
ninger sind hochmotiviert in die neue
Saison gestartet. Da dieses Jahr die Jahr -
gänge 2000 und 2001 spielberechtigt
sind, sind die Lindauerinnen nicht immer
nur die Jüngsten. Mittlerweile macht sich
das fleißige Training bemerkbar und die
Mannschaft hat sich zu einem ernstzu-
nehmenden Gegner entwickelt.

Dieses Jahr trifft man an insgesamt sie-
ben Spieltagen auf Mannschaften aus
Wangen, Vogt und Leutkirch.

Bereits am ersten Spieltag konnten die
Mädchen ihr allererstes Spiel, seit diese
Mannschaft besteht, gewinnen. Dies wur-
de nicht nur von den Spielerinnen, son-
dern auch von den Trainerinnen und zu-
schauenden Eltern und Großeltern beju-
belt.

Am zweiten Spieltag, an dem man mit nur
einer Wechselspielerin anreisen musste,
konnte immerhin ein Unentschieden er-
reicht werden. Wird weiterhin so fleißig
trainiert, so kann mit Sicherheit noch der
ein oder andere Sieg in dieser Saison er-
reicht werden.

Neue Spielerinnen sind jederzeit willkom-
men und werden herzlich in unserer tollen
Gruppe aufgenommen.

Folgenden Spielerinnen sind mit Begeis -
terung dabei: Lea Baas, Lara Bernhardt,
Kimberly Buchmann, Elisabeth Brugger,
Alessia Dessi, Miriam Grießer, Sophia
Hoeckle, Ronja Flax, Valentina Kern,
Valentina Miller, Anna Rauch, Anna-So -
phie Stark und Janice Trojan, Paula Sie -
ber.

Für das nächste Jahr wird allerdings noch
Verstärkung für die neue weibliche D-
Jugend benötigt. Alle Mädels, die Spaß
an der Bewegung haben und einen an-
spruchsvollen Sport erlernen wollen, kön-
nen bereits jetzt bei den Trainerinnen am
Donnerstag von 17.00 – 18.30 Uhr rein-
schnuppern!

Männliche E-Jugend:

Mit einer ganz kleinen Mannschaft müs-
sen derzeit die Trainer der männliche E-
Jugend auskommen. Mit Matthias Brom -
beis, Marvin Taut, Sammy Welker, Felix
Huber, Nick Meier, Till Gebhard, Moritz
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Flax und Neuzugang Bente Mollnhauer
stehen lauter begeisterte Jungs im Alter
von 9 und 10 Jahren wöchentlich im Trai -
ning. Zu den Spieltagen kommt dann
noch Leopold Plieninger dazu, der schon
fest in der D-Jugend spielt, aber bei den
Jüngeren noch spielberechtigt ist. An den
einzelnen Spieltagen, werden neben Ge -
schicklichkeitsübungen auch 2 Hand ball -
spiele im 4 + 1 Modus und Parteiball aus-
getragen.

Bisher sind die Jungs um das Trainer-Trio
Frank Gebhard, Patrick Miller und Lukas
Hölzl sehr erfolgreich. Allerdings wäre et-
was sportliche Unterstützung der Jahr -
gänge 2000/2001 und vorausschauend
für die nächste Saison auch bereits Jungs
des Jahrgangs 2002. Das Training findet
dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr in der
Turnhalle der neuen Realschule statt.

Vorstand:

Die Vorstandschaft der Abteilung Hand -
ball besteht derzeit aus 11 Mit gliedern,
wo von einer krankheitsbedingt pausieren
muss. Ein Großteil dieser hochengagier-
ten Frauen und Männer be tätigt sich be-
reits seit vielen Jahren, manche schon
über 2 Jahrzehnte hinweg, im Verein und
dem Vorstand. Es wird Zeit, diesen Men -
schen mehr Unterstützung zu geben. Da -
für gibt es vielfältige Möglich keiten: Über-
nahme von einzelnen Aufga ben, die dann
zuverlässig in Eigenregie erledigt werden
oder als festes Mitglied im Vorstand. Im
April stehen Neuwahlen an, zu diesem
Zeitpunkt wird auch der derzeitige 1. Vor-
sitzende sein Amt nicht mehr antreten.
Eine ordentliche Einarbeitung in die ver-
schiedensten Aufgaben und Übergabe
der Ämter versteht sich von selbst! Wer
sich vorstellen kann, in verantwortungs-
voller Position mit Menschen zusammen
zu arbeiten, etwas Positives für unsere

Jugend weiter vorwärts zu bringen und
als Vorbild für weitere Generationen ste-
hen möchte, ist hier absolut richtig! Bei
Interesse einfach bei der Abteilung Hand -
ball melden.

Derzeit ist eine Kontaktaufnahme über
die Homepage nicht möglich. Aufgrund
technischer Schwierigkeiten verzögert
sich die Online-Stellung noch etwas. Än-
derungen werden in der Presse mitgeteilt!

Handball – die zweite Mannschaft

Die zweite Damenmannschaft besteht
aus einigen „alten Hasen“ und vielen
Nach  wuchs  spielerinnen, die z. T. Noch A-
Ju gend spielen dürften. Da dafür aber
nicht genug Spielerinnen vom Alter her da
waren, wurden diese mit in die 2. Mann -
schaft integriert. In erster Linie ging es
beim Auf bau dieser Mannschaft darum,
den Spie lerinnen, die nicht in der Lan -
desliga spielen wollen oder können, trotz-
dem eine Möglichkeit zu bieten diesem
Sport aus Spaß nachzugehen. 

Da die Vorbereitung nicht gerade optimal
verlief, ging man als ziemlich chaotischer
Haufen ins erste Spiel, was dann auch
völlig in Hose ging. So nach und nach
rauften sich die Mädels um ihren Trainer
Hennes Bühle dann auch zusammen und
beim 3. Spiel gegen Hohenems konnte
man mit nur 8 Feldspielerinnen ein sehr
gutes Spiel, welches aber leider trotzdem
mit 26:22 knapp verloren ging, zeigen.
Hochmotiviert konnte man dann bereits
eine Woche später den TV Weingarten
klar mit 24:8 besiegen. Am darauffolgen-
den Wochenende bekam die Mannschaft
aber ihre Grenzen ziemlich deutlich beim
TV Kressbronn mit 21:8 aufgezeigt. Mitt -
lerweile hat sich aus einem sehr großen
Kader von bis zu 16 Spielerinnen eine
„Stamm-Mannschaft“ herausgebildet. 
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Dies wurde aber beim ersten Spiel im
neuen Jahr gleich wieder auf den Kopf ge-
stellt, weil einige Spielerinnen schulisch
recht eingespannt sind oder verletzungs-
/krankheitsbedingt ausfielen. Aber gottsei -
  dank kann man im Verein auch auf die
ehe maligen Spielerinnen setzen, so dass
so gar Danni Schweidler wieder mal zum
Spielen kam.

In einem sehr spannenden Spiel konnte
man auswärts in Weingarten auch wieder
die Punkte nach Hause holen und steht
der zeit sogar auf Platz 4 (von 6) in der
Tabelle. Es stehen jetzt noch 3 Heim- und
1 Auswärtsspiel an, in denen man hoffent-
lich mehr Gleichmäßigkeit zeigen kann.

Nichtsdestotrotz ist es in dieser Liga bei
den 2. Mannschaften höherklassiger Da -
menmannschaften sehr spannend, da
man nie genau weiß, wie die Gegner und
auch die eigene Mannschaft aufgestellt
sein wird.

Zum gesamten Kader gehören: Anke
Schneider, Annelie Schäfer, Clara Motz,
Dagmar Brombeis, Irina Schubert, Jule
Weich enhain, Julia Caspar, Julia  Günther,

Katrin Gründl, Mirjam Müller, Mona Nitz,
Na dine Göppel, Ronja Münz, Sarah Pop -
pe, Selina Haack, Verena Speth

Mit einigen Anlaufschwierigkeiten hat die
neue zweite Damenmannschaft zu kämp-
fen. Aus einer handvoll altgedienter Spie -
lerinnen und vielen jungen Mädels soll ei-
ne Mannschaft zusammenwachsen. Da -
bei trafen verschieden Erwar tungen,
Erfahrungen und Leistungen aufeinan-
der. In der Vorbereitung kam dann aus
ver schiedensten Gründen kein einziges
Vorbereitungsspiel zustande, sodaß die
Mannschaft beim 1. Spieltag das 1. Mal
richtig zusammenspielte. Die damals ge-
brachte Leistung bedarf auch keiner Er -
wähnung. Auch das 2. Spiel wurde an -
nähernd gleich hoch verloren. Aller dings
waren kleine Fortschritte zu merken. Da
die Liga nur aus 6 Mannschaften besteht,
heißt innerhalb eines halben Jahres nur
10 Spiele auf dem Plan stehen, dürfte
dann mit steigender Spiel erfahrung zum
Ende der Saison die Zusammenführung
abgeschlossen sein. Dem Spaß am
Handballspielen steht dies aber nicht im
Weg, und das dürfte das Wichtigste sein. 

Sprintpokal in Kempten:
TSV-Nachwuchs 
schlägt sich gut

Auf ein starkes Teilnehmerfeld sind die
sieben Nachwuchsschwimmer des TSV
1850 Lindau im November beim 7. Inter-
nationalen Cambomare Sprintpokal in
Kempten. gestoßen. Dabei erreichte der
TSV Platz neun in der Punktewertung
der Vereine.

Bei ihren Starts fischten sich die Lindau-
er drei Gold-, sieben Silber- und sechs
Bronzemedaillen aus dem Wasser,
wobei von den 37 Starts lediglich drei
mindestens Saisonbestleistungen wa -
ren. Die guten Resultate sind eigentlich
das wesentliche, was bei einem solchen
Testwettkampf zählt. Bester Sprinter war
der jüngste im Team: Sebastian Schulz
(Jahrgang 2001) wurde Zweiter über 25-
Meter-Rücken und Brust sowie Dritter

Schwimmen
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über 25-Meter-Schmetterling, womit der
den Pokal für den drittbesten Sprinter
seines Jahrganges ergatterte. Anna-
Sophie Aigner lieferte sich wie gewohnt
mit Sina Merz packende Duelle im Jahr-
gang 2000. Das erste Rennen über 100-
Meter-Lagen entschied Merz mit knapp
einer Sekunde Vorsprung für sich, Sie
wurde erste, Aigner wurde Zweite. Die-
sen Zieleinlauf wiederholten die beiden
über 100-Meter-Schmetterling, wobei
Merz hier souverän siegte. Über 100-
Meter-Rücken drehte sich der Zieleinlauf
um: Aigner siegte, Sina Merzwurde zwei-
te. Über 100-Meter-Brust und Freistil
kam sie jeweils als Zweite ins Ziel, Anna-
Sophie Aigner wurde Dritte sowie Vierte.
Die Jungs konnten an diesem Wochen-

ende ausschließlich Bronzemedaillen
gewinnen: Daniel Drexler (Jahrgang
1999) wurde gleich dreimal Dritter. Über
50-Meter- und 100-Meter-Schmetterling
sowie über 100-Meter-Freistil kam er
ebenfalls als Dritter an. Auch Alexander
Kickl (Jahrgang 1996) kam über 100-
Meter-Schmetterling auf das Bronze-
Stockerl. Alle 50-Meter-Strecken waren
Bestleistungen, was jedoch wegen der
offenen Wertung nicht zu Medaillenplät-
zen reichte. Melanie Bodler und Anna
Schmid (beider Jahrgang 1995) knüpften
ebenso an frühe gute Leistungen an:
Über die 50-Meter-Strecken konnten bei-
de sogar Bestzeiten erschwimmen. 

Sandra Niedermeier

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Abteilung Judo

Wann: Montag, 28.02.2011
Wo:     TSV-Heim, Jahnturnhalle
Beginn:  20.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Feststellung der Stimmenzahl
3. Bericht des Abteilungsleiters
4. Bericht zum Turnierwesen

Judo

5. Bericht des Kassiers
6 Bericht der Kassenprüferin
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen
9. Sonstiges

gez. Manfried Steiert
Abteilungsleiter Judo
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Was ich verspreche, halte ich auch!
Denn Zuverlässigkeit ist für mich wesentlicher Bestandteil meiner
Arbeit.
Meine Kunden vertrauen auf die kompetente Beratung, auf den
umfassenden Service
und die ganze Leistungskraft der Allianz.

Gehen Sie bei Ihrer Vorsorge mit mir auf Nummer Sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Manfred J. Klemens, Betriebswirt
Generalvertretung der Bayerischen Allianz
Repräsentanz der Dresdner Bank AG
Unterer Schrannenplatz 1 · 88131 Lindau · Tel. (08382) 21313 · Fax 4939
www.allianz-klemens.de · m.klemens@allianz.de

Eine Bitte an alle Mitglieder:
Anschriftenänderungen, Änderungen der Bankverbindung und vor allem Austritte bitte
immer in der Geschäftsstelle melden. Abmeldungen beim Übungsleiter können ab sofort aus
organisatorischen Gründen nicht mehr akzeptiert werden.

Bitte beachten Sie, daß sich die Postanschrift des TSV Lindau geändert hat. Sie lautet ab sofort:
TSV Lindau 1850 e.V., Postfach 33 67, 88115 Lindau

Name:

Mitglieds-Nr.: Meine Bankverbindung hat sich geändert:

Meine Anschrift hat sich geändert: Konto-Nr:.

Straße: Bankleitzahl:

PLZ Ort: Name der Bank:

AUS DER GESCHÄFTSSTELLE

Herausgeber: Turn- und Sportverein Lindau (Bodensee) von 1850 e.V. Lindau (Bodensee) - Geschäftsstelle: Köchlinstraße 13,
88131 LIndau, Telefon 74952, Fax 73988, E-Mail: buero@tsvlindau.de, Internet: www.tsvlindau.de (Öffnungszeiten: Montag und
Dienstag 9.00-12.00 Uhr, Donnerstag 16.00-18.00 Uhr) Postanschrift: TSV Lindau 1850 e.V., Postfach 33 67, 88115 Lindau
Bankkonto: Nr. 60335 Sparkasse MM - LI - MN (BLZ 73150000) - Beitragserhöhung lt. Ausschußsitzung vom 01. 03. 2004
Mitgliedsbeiträge ab 2005 01 Familienbeitrag 120,- 6 Eltern und Kinder bis zum Ende der Schulzeit bzw. Ausbildung

02 Einzelmitglied 70,- 6
03 Jugendbeitrag 45,- 6 unter 18 Jahre
03 Einzelmitglied 45,- 6 Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige, Zivis

Beschluß vom 1. 7. 1992: Aufnahmegebühr ab 1993 - Familie 26,- 6; Einzel 15,- 6; Kinder frei.
Bankabbuchung des Jahresbetrages Ende Januar.
Vereinsaustritt: Nur schriftlich zwei Monate zum Ende des Kalenderjahres lt. Satzung - Offsetdruck: Druckerei Paul, Lindau,
Kemptener Straße 42 - Verantwortlich für den Inhalt: Dominik Moll, Langenweg 24, 88131 Lindau, Telefon 08382 / 274 0961,
Fax 08382 / 888 421, Mobil 0175 / 56 60 201 - Verantwortlich für die Anzeigen: TSV-Geschäftsstelle Margit Moll - Vereinsheim:
Jahnturnhalle, Lindau-Insel, Telefon 6305 - Postversandort: Lindau (B) Der TSV-Kurier erscheint 6 mal im Jahr - Gebührenordnung:
Halbjährlich laut derzeit geltendem Tarif - Das Bezugsgeld ist im Mitgliedsbeitrag enthalten - Die Vereinssatzung trat am 1. Januar
1983 in Kraft (Neufassung) - Eingetragen im Vereinsregister beim Amtsgericht Lindau am 26. 7. 83
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Beleuchtungskörper
Elektrogeräte

elegant in der Form und
reiche Auswahl

Elektro Frey LINDAU (BODENSEE) - TEL. 5647

Wir drucken
den TSV-Kurier!

Druckerei Paul
Kemptener Str. 42 
88131 Lindau Bodensee
T 08382 96770,
F 08382 74944
W www.druckerei-paul.de
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Schaffen Sie

Behaglichkeit in Ihr

Haus

HEIMTEXTILIEN

CH. TRIFLINGER

Schneeberggasse 8

88131 Lindau (B)



Hotel-Gasthof

»KÖCHLIN«
Emmi und Jochen Aigner

Der Landgasthof im Herzen
von Reutin

Kemptener Straße 41, Tel. 96600

Gepflegtes Haus mit besonders
angenehmer, gemütlicher

Atmosphäre, zwei Nebenzimmer, Saal
und schönem Biergarten.

Wir empfehlen unsere schwäbisch-
bayerische Küche. Ganzjährig geöffnet.

Montag Ruhetag.

U. a. Handballervereinslokal

Skatclub »Grand-Hand«
Freitag, 19.30 Uhr 

Postvertriebsstück
B 4572
Entgelt bezahlt
TSV 1850 Lindau
Geschäftsstelle
Köchlinstraße 13
88131 Lindau (B)
Telefon (08382)74952
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